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Donnerstags den 25 Januar . Nr. 4.
»798.

Allgemeines

Intelligenz - oder Wochenblatt
für sämtlich - Hochfürstlkch - Badische Lande.

mit HochfürMch . Markgrästlch - Badischem gnädtgfiein Privilegs .

Genernlreftript an sämtliche Särstl . Markgrässich Badische Ober und Aemter fub &KXX, H941 ,
vom 2Aken Deccmber 1797.

Die öffentliche Sicherheit » - Anstalten betreffend.

hat bty der letzter» schwäbische » Keatßvttsammlnng z» Augsburg wesen der rum größten Nachcheil,

der mir schwehrrn Kotten brrgestellteo Landstraßen , noch immer andauernden allzustarkt » Utberladuug der

Güterwäzen , die VeSftllS schon ft häufig ergangene Kraißverordoongkn , zur Abwendung dieses, den durch

Straßen . Arbeite « ohnehin stark leidende» Laßen und Unterthanen , so nachihtiitgen MbelstavdS ju erneuern

und näher zu bestimmen für völhig erachtet und beschlossen > daß von dem Tag der Publikation des des»

bald ertaßenrn Kraispirent « an , e«tn Last over Gütherwagen , eioeschwehrerr Last als höchstens bb CeotnrrWie .

ner Gewicht haben , «in mehrere - als diese- keinem Fuhrmann zu laben and zu verführe » verstatirr , auchküaf .

- kg kein Wagen der mit mehr als 6 Pferden bespannt wäre , durchgrlasirn und der Fuhrmann im Ucdcrkcrk »

tungsfall für sedes zu viel «»geschirrte eigene oder VorspannSpserd « mit einer Geldstrafe von to Rerchsihaler

belegt und das über die 66 Ccarner Wiener - Gewicht aufgelavene Quantum abzeladeo und zur Drwostkisn

»rs EigeothümrrS oder Fuhrmanns znvückgehaltea werden solle. Es wird daher » Vieser Entschluß dem Ober »

Amt mit dem Bedeuten , hiedurch bekannt gemacht , von nun an pünkcilch auf dieser Verordnung zu hatten

und vicht zu gestatten daß solche im geringsten überschritten werde, zu welchem Ende , die dem elve unte gcorkne.

U LanvekkommissatrS vnd E '.raßea - Jnfpcctorrri, Orttvorgeftzteo und Harschiers , Zollinspektoren , nnv Zoilbe«

reurer auch sonstig « ZoLvedient « gem- ssen anzuwrißen find , genau dabauf zu sehen , daß kein Wagen mit mehr
alS 6 Pferden , es seyeo eigene oder Vorspanns . Pferde paßrre mb vrejeoige Fuhrleuthe , ft dawider handle »

hahta avzuhalke« , daß sie die mehrere Pferde ansspavoen die Ueberfrocht abladen lassen und sich beim Oder »

amt ( Amt ) stcüen, um Mit der aur tuftn Fall auf jede« überzählige Pferd festgesetzten Slrafe von 15 fl.

legt , u « erden wovon ein Drirthril dem Denuncianten adgeretcht werden solle. Als Ausnahm bkv dieser Vor¬

schrift wird -«doch gestattet , baß auf der Straße von Wilserdingen «der den Berg gegen Pforzheim und von
da wieder zuruck begleichen von Pforzheim nach Titfendronn , von Auggen bis auf die Kalrcvherberg über dt «

Schtiaoeme . Berg , auch auf der Route von Lörrach nach Ryciafeivea , die Fuhrleute über die erlaubte Zahl
»00 6 Pferden sich weiterer Borspannspfttde bevieoe » dörfen.

Cttationes edictales ,
Oarlsruh «. Wer « n die dahier verstorbene Kom¬

pagnie Chirurgvs Schavische Wittib eine gebohrne
Kieferivn etwa . Rechtmäßiges zu fordern hat , solle sich
den lyren Febr . viefts Jahrs Normiltags 9 Uhr auf
dem bayiestgen Rokhhaus einfilide», unter Milbrloguug
feine- Beweises , der Schnlbenliquidakion beywohneo.
Verordnet EariSruhe bky OSeramt de» irten Ja ».
1798. v

Sreln . Wer an den ausgettettcnen verhcnratbete »
Borger Christoph Heinrich Sachmeper von Wößin»
gen md dessen Ehefrau Dorothee Nlarbln etwa-
Rrchimäfigev z» , 0 vern har , w» e sich Dovnerstag
den 22 . Jan . d. I HormilkagS »ä liquid. & cert .
de priorita te not k Milbringnvg der Beweißurkovken
dahier einfivken , fub prs -f. prsees Zugleich wird der
ausgetretltlle Christoph £>admeyn h-ewit öffeotlch
»orgeiuden , zur Vernehmung über die verkommende

X v



Schul - , Posten » n obig« », Tag um so gewisser dahier
zu erscheine » , aiS ansonsten hicrin das Rechtliche w« ve
vsrg,kehrt werden . Verordnet Srem bey Amr k. 20 .
I n . , 798.

Baden . Jtflc diejenige, we che an den nach er«
halcenrr

' W 'gzugS Gesiatiuvg flcv nun zu N utzc-ußel
in Elsafl rlablrrea . kn Eeoaütan Horrler vo » Kariung
rechrmägige Fooerung zu machen yadev , loücvFroolag
den ä6ren zakünftigen Msnacr Februar in der F . ühr
um 9 Uhr zu Ska . hkim vor dem augrorvneleo L >.
qaidations Comm ssano sich el ' padcn und rhrr Fooe »
ruvgeu gehörig l q iduen ansonst sie vvkkommeu werben
pracludm werden. Srgnarum Oberamt Haben de»
Svten Jenner » 798-

Alverg . Der unter dtkßrttiger Garbe gestandene
ober «öslich auegeirrlten « Unterchan tzranz Burkhard
von Neu tz , toll lanzstevs d ŝ auf den 2. Merz v. I .
dahier sich wegen irincs AuZ . crltS perjövlich veraal »
wo - teu , foust wt d ec seines Unrertyauen >Rechts ver¬
lustig , sein vermögen dem F -sco verfallen erklärt ,
und er der bießeilkg Hochfürstl. Lan >r verwietzea wer .
den. V rordnet de ? Oberamt ju Hühl den lytrn
Jan . 1798 .

Vac >-nwciler . Wer an den Michel Hanser , ledi«
gen Sohn des alten Warienrichlers , gleichen Namens ,
za Wasenweiler , Fscdcrung zu machen hat , soll solche
dry orr Mo -: !agS den zlen Februar - »f der Gemeind « ,
ßube zu Wolfenweiler vorgehevbeu SchuldeoltqntVatton
der C ^mmlzion gehörig rrngeden und liquibireu , dry
Verlust der Forderung . Verordnet dey Oberamt
fRfintieim den 2len Jan . 1798 .

Rscteln . Der seit 26 . Jahren von Haus abwescn.
de Wedecsqesell Srmon Haas von Mauldurg , oder
dess. n allenfallsige heibeserdeo müssen binnen 9 Mo .
valea dahier fich einfinden » sonst wird des erstern
Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen Cautioo
vrradsclat weide » . Verordnet Lörrach dey Oderamt
d . 8 - Jan . 1798 .

Röiteln . Lu der Schuldenliquidation des verstor.
den . » M urers Johannes weiß «n Ki chen fallen
sich am Ftkllag den 2zten Fevr . 1798 alle dmrnlge ,
welche ein « Schuld vder Ei,rolhum aus der Masse
zu fordern haben , dey dem Coarmissarius allda , dey
V - ri -̂ st jyrer Recvrr und Forvrrungco . eiofipden und
dem Recht adwsrten . Verordnet dey Oderamt . Lör»
xaw d. iz . Jan 1798 .

Samen so zu verleihen sind .
L. i» Ue-ru >,e . In der Krvvtugaß , im Hosjuwelier

Hü »Äniäkinischrn Haaß ist der untere Sock mit oder
oh .. . Ä» ' ub !r» zu verlehveo, und kann täglich bezogen
Werden.

Larlernhe . Bey Beckcnmeister Heiß io drr
Lamgaß ist rin Logis für einen ledigen Herrn zu ver»

lehvr « desteht ^ in 2 Zimmer und kann auf den 23 !«
Apr l bezogen werden .

Larlsruhe . Heym LiaLbediente « Dürr io der
neuro Adlergaß ist der ganze dritte Stock wlt aller
B - qaemlichkeir, vor ledige ovrr vcryeura ' htte Perfone »
zu verletz ! ev und kann den 2Ztek ! April bezogen werden» ,Karlsruhe . Im Adler in ero Lo,is zu vcrlebnrn j
und kann sogleich vder aas den azcra April bezogen j
werden.

Larlsruhe . In Hro . Rach Lölreurers HauS in
der C ooengaß , ist der ganze untere Stock , destevend
in 4 Zrmmern , wcvon 2 taprzn-t , eine Küche und
Küchenkummer , neost einem oerichlossneo Keller und
Hoizickopf zu v - riehneo und kann auf den 2z . April
b . I . bezogen werben.

Karlsruhe . Hey Kubier Lorler am Durlacher Thor
ist ein« Slud und Kummer , und hioreo hinaus ei»
Logis zu veriehuen und kann den 23 . Avril bezogen
werden. Bev Jus Mayer Leoi an der Juden,chul
zu erfragen.

Larlsruhe . Bey Stadtwachlmrrster Schnabel
ist der ganze obre Steck zu verlehneo , bestehend in
6 Zimmern , Küche und allen Bequemlichketien , auch
ist im hintern Hauß unken « tu LogtS beybe können !
auf den 23. April bezogen werden .

Sachen so zu verkaufen .
In Macktors Hofbuchhandlung find noch fol¬

gende Laschen. Kalender für 1798 zu bekom.
Bcrgischrs Taschend. m . K. 2 fl . 12 kr .
Tculschiand « Narionaikallender , zur Kenvtntß aller deal«

scheu Staaten 1 fl . 30 kr.
Wtiduugen. Neujahisgeichenk für Förster rc. m . K,

i fl . zb kr.
Taschenbuch der grsrllschaftl . Freude 1 fl. 20 kr. ,
Berlincr Mliilarr,Kallenbrr , mit ir Bildniffro. 2 fl. ^

45 kr.
- Damm . Killender, mit 17 Kupfern 2 fl . 45 kr.
- Hilivr. Geveai . Killender. Catyarlna 1l. mit

Kupfern , Bildnissen und Münzen . 2 ß . 45 kr.
- — Duo Französisch 2 fl . 45 kr .
- G >oß : r ElUlS Killender, mit 12 Kupfern r fl.
Berliner Almanach znm Vergnügen zrftllfchafll . Zirkel

0 . Atowyi, m. K> l fl . 48 kr .
- Aimanach rvmanlifchrr ländlicher Gemälde von

Schulz« m . K . 2 fl . 45 kr.
-- Sxirlalmanach . (Neuer) v . Cäsar . 2 fl . 24 kr.
— — Taichroduch . Herrmann und Dorothea v »o Gö-

ihc , m . K . Z fls
Beckers Almanach und Taschrnduch für Gartenfreunds

w . L . 2 fl . 48 kr , ,
Beckrr « Aümanäch zum geselligen Vergnügen, m.

a ? . 48 kr ,



Almanach und Taschenbuch für romauttsche Lcctüre,
mit Nachdrlvungen merkwürdiger Natursc . r fl . zokr .

Deutsch und stau, . Caiendrr . Nebst der Seichichte drS

letzten Feldzugs der Franzosen in Schwaden und

einigen Gedichten, ni . K . i st - 3° &•
Ehestaodsalmauach . Ta,cheobuch für Eheleute und Ehe.

lustige 2 fl. 45 kr.
Forst . und Jagd . Kalender von Leonhard », m . illu.

K . 2 fl. ^ ^ , .
Kleiner Franks . Taschenkslender , w . 12 K. ZÜ kr.
Jahrbuch zur belehrenden Unterhaltung für Damen ,

v . Ebert , m . illum . K . 2 fl . 30 kr .
Karlsruher Almanach zum Nutzen und Vergnügen , m.

K - von Küffoer und Katz 2 fl .
Mannheimer Almanach m. K. v . Küffner i fl . zo kr.
PoßtlkS Taichcnbuch für bi « neuste Geschichte. 4k «r

Jahrg . mit Kuvf . v. Küffner . 2 S. 24 kr .
Auch sind die z vorhergehende Jayrg . noch a b fl.

,u bekommen .
Romanen - Kalender , von K . Reinhard . m .K - 2fl . 45kr.
Taschenbuch für häusliche unv «rftuichanl . Freundeo ,

v . K . Laug , Mil Ftnpf . von Chobowleckr und Gur .

tenberg 2 fl . 45 kr.
Tascheukalevdcr für Pferdtelirdhaber , Reuter , Pfcrdte -

züchter, Dferdkrärzit und Vorgesetzte großer Mar .
stäve, von Fccyhercn von Bouwivgyaosen , mit vje .
len Kupfern 2 g .

Wiener Toiletten Kallendrr mit fchw . Kuvf . i fl. 42 kr .
Larlsruhe . In MackiolS Hofduchhandlung find

die Gesänge aus der Ove . : cas Sornenfrst der Bra¬
minen, geheftet, für 12 kr . zu bekommen .

Larlsruhe . Bey Herrn Kletv , Gastgeber zum
König von Preossen steht eine vnstylge Haibchaife
ganz gedeckt und noch ganz gut , zum Verkauf :» .

Larlsruhe . Der denen Lammwirkh Philipp
Laufmannischen Walsen in Mühldurg zuständig« —
mit einer Backerey vrr,chrne Wirlhfchafrs Brhaußunz ,
wtlche wegen Ihrer vonhellhasten Lage an der Land,
straße , ihres schönen Raums an Wohnung , Stavun .
grn , Hofrailh und Garlen , auch daran liegenden 10
Viertel zrhndsrcyen Ackerfelds, einem geiverbsamrn
Mann htnläaglichrs Auskommen gewahrt , wird auf
«ingelangten Hochfürstlichen Regierung - - Befehl Sam¬
stags den zlcn Fedr . d . I . Nachmittag » um 2 Uhr
kU' ch «>nen Oderamklichen Comm -ßarium in dem
Wirlhshauß zum Sternen daselbst , un ec Vorbehalt
höchster Ratifikatiou zum Elgenlhum öffentltch verstar»
gert werden . Da, » dieser Verstaigerunz auch Aus ,
wsrllyr , wann fie sich wegen hinlänglich desttzeodea
VerivoaenS und gut >n LkimulhS durch Obri - keiiliche
Zeugnisse leglttmirea können zugelassen werden dürfen ,
tv wird solches zu icdrrmanns Wissenschaft hiemik ö/.

fevtllch bekannt gemacht. Verordnet GarlMchr De»
Oberamt den yteo Jan . L798 .

Bruchsal . Ja der hiesigen fürstlichen Hofkeklere»
werden nachbeichriebene Weine, welche durchaus alt .
adgelegru , von verschiedenen Jahrgängen und bester
Qualität sind , in aouehmlichea Partim und Preißeu ,
ohne oie Fäßer nach Bruchsaier Eiche aus fteyer Haab
verkäuflich abgegeben, als :

1 .) Raurulhaler — — H . Stük .
2 . ) Bodknheimer — —- — — 9 . —
3 .) Rurstliuer — <— — — — 9 . —
4 .) JohanvlSberger — — — — 2 .
5 .) Markedruner — — — — 3. —
<>.) Rüderheimcr — — — — — 5 . —
7 .) Mostler Wein rin Fäßchrn zu — 5 . Ohm

Eia dito zu — — — — — 2 . —
8 .) Alker Förster Muudwrtn — — — z . Stük
9 . ) d»co Forste ; Etzreowrin — — i . —

10 ) Liedfrauen MNch — — — — 2 . —
11 .) Förster 17934er — — — — 2. —
12 .) Hamdacher 1783 — — — — 7. Fuder
* 3 . ) Aues Gedürgsiveio von verschiedenen

Jahrgängea orey Faß , jedes zu 8 Fuder 24 . —
14 . ) dito GrdürgSweio , etwas geringer

zweo Faß , jeceti zu 4 Fuder — —- 8. —
iS ) Burgunver 4 b,« 5 . Pi ec es samt dem Faß .

wrlches zur Nachricht und mir dem Amügen bekannt
gemache wirr , vag sich die Liebhaber beßfan « des hie.
fi^er - Hoikellercy zu melden haben . Bruchsal den
izten Jan . 1798 .

Von Hschfürstlich GpeierifchkN
Hofkam mer wegen

Au » Nachricht .
Larlsruhe . Hofp .-ial - Vorsteher für drv Monat

Januar , iS, Hrr Hofta . hS - Assffsr Gaum ,
vermt schre Nachrichren

8ortsez . Sa « Menfchl . Leben zu verlängern .
Beym Gebrauch der Metzicia uud de» Arztes wird

gar häusig gefehlt. Bald glaubt man diese w ' hlrhä.
tige Kuust nicht genug benutzeo zu lönocv und medi.
civirt zu viel , bald icheut man stt zu viel uud h t ir«
rige Begriffe von A ^zt und Arzney. Aste können nicht
Aerzte seya . Dre Arzoeykunde ist eine iv wrilläufligr
und schwec Wissevschafl , daß sie durchaus ei« ncfrs
unv anhaltendes Siudium . ja eine eigene Ausbiirung
der Sinne uno yöbern Serlenkrafie erfs - d -En . Ein .el«
ne Mittel und Kurrtgeln wissen , heiß ! voch Nicht
Arzt ftya , wie sich mancher einSiloet. Nur trc Vit
Verbindung dief -r Miuel mir den U lachen der Krank¬
heit übersieht , und den jedesmaligen Zustand des Kran ,
kcn richtig deurlocilen kann , verdierk ' tu N h nun ei.
nt8 Arzkrs? ' E n Arzneimittel auwendrn , deißr uichtS
anders , als durch eiuen ungewohnten Liudiuckemkunge ,

<■



« Ktzukkhe Veranveruug im menschlichen Körper her.
»erbringen , wodurch tb anderer mnaiürlicher Zustand ,
den wir Krankheit nennen , aufgehvde » wird. Also
Krankheit und - Wirkung der Mittel / beides find unna .
türliche Zustande / und die Anwendung eines Arznei»
mittels ist nichts anders / als die Erregung , einer künst -
lichra , Krankheit , um die natürliche zu Hede». Ließ
steht man , wenn « in Gesunder Arzury nimmt / er
wird dadurch valbmal mehr oder weniger krank ge »
macht . Die Anwendung eines Arzneimittels kann al .
ß) blos dadurch entschuldiget werden , wen» dadurch
eine Krankheit gehoben wird . Dieses Recht , sich ober
andere durch Kunst krank zu mschco , darf also durch
auS niemand anders habe« , als .wer das Verhailnkß
der Krankheit zum Mittel recht genau kcavt , folglich
der wahre Arzt / und kein Quacksalber , weder von
Ser suviilkn , noch von der groven Art der Har » bcgu-
«kenden und alle Krankheiten aus einer oder zwep
Flaschen Kurirrnden . ( d . Forts , f. )

[ fllirul , faules Wasser gut « nv trinkbar zur
machen , j Dieß »st eine der größte » und woylrhätig -
tzen Erstnoungeu der neuern Zeit , die wir Hrn » Lo »
« ltz in Petersburg verdanken. Alles noch so fauirie .
chendr und schmecken, « Wasskd kann man in wenige»
Minuten völlig von seinem saulichte» Geruch und Ge .
schmack drfteyrn und zu gutem Lriolwassev machen r
» Mau nimmt Lohlrn , die eben geglüht haben / pül.
vert sie fein , und mischt unter einen Schopvrn Was »
ftr etwa einen Eßlöffel dieses Pulvers , rührr es um
und läßt es einige Minuten stehen. Hierauf läßt
man eS durch Fließpapier len ^ am in ein anderes
Glas laufen , io weichem es sich ohne Farbe , Geruch

und Geschmack, also völlig retn und zum Trinke »
tauglich , lammela wird . Man kann auch dir Kohle» ,gleich nach dem G ühen gepüloert und in wohlver,stopfte Gläier gefüllt , mit auf Reisen nehme» und ~
lange conservirt » . «

sMittel <Dbl « t,n zu machen . ^ Vielleicht ist es
Manchem , der viel zu schrrihen hat und dabcv vcono»
misch denkt , und elwa dies auS Eckel fremde Oblate « fin den Mund zu nehme» , lieber bisher des rheurer » ^ober nicht so zuvectäßigen Verwahrungsmtttcls des
Siegellacks sich bedient , nicht unangenehm zu wissen ,wie er mit leichter Mühe sich einen Vorrsth von Ob -
tatev selbst serftrtigrn könne. Hier ist rS. Nimm 4
Lvlh Z »ober , oder 8 Loth Mevving ; 4 Loth zu
Mehl gestoßene und durchsiebte Kreide ; 16 Loth fein
Mehl und von 2. Emrn das Wrisse ; knäte es zu einem
Teig durcheinander und würkr es zu dünnen Kochen ,wir bey den Nudeln . Man sticht alsdavn mir einem
Fmgrrhuk oder auf ähnliche Art eines Fingerhut « vrr « <rfertigten scharfe » Blech die Oblate » aus , und läßt sie
trocken werden .

Gevohrne .
Larlsruhe. In der hiesigen reformirteo Gemeinde',

den Lvkon Jan . August» Louisck, Ä . Hr. Fried» Lauen
Haudeitmaau .

' Gestorbne .
Larlsruhe . In der hiesigen reformirten Gemeinde ',

den lyen Jan . Anna Maria Hollermännin , von Dieh -
ber-z >m Asirlemdergischru , eine Wlttwe , alt 88 I ,
6 M. i 8 T.

Martkpreiße vom 22 . Jan . * 797-
Fruclnprerze tz.arlsr .

F
url .

Das Malter .
Neuer Kernen

fl . kr . tr .

Alter Kernen 9 30 9 30

Waizen . .
Neu Korn .

— 9 —

Alt Korn . 7 28 7 28

Gem . Frucht b — 8
Gersten . . 4 32 ’4 32
Haber . . . 4 40 4 40
Welschkorn : 8 32 8 32
Erbsen \ % i 3° 1 30
Linsen > § I 30 1 30
Bohnen ) 5 —

Reefen feiummci s CariSrude . , Durlc ch . v. Forsch Lar . Carlsr . ' Tmrttv ■ '**V " ' ** 1 ^

F Lih . kr . Pf . Lth Er . Dav P a » .
Äia st Ochsen sie iiA
Gcimcii . OchsenJ
Ri » d o . Schmatsi

11
tr .
12

Weck 0. Semmel L . <) 1 — — — IO
9 1

- — dito . . . 12 2 II ; 2 Kuhsteisch . . . 8L
Kalbffciich . . . 11 12

Weis Vrod . , — — — — — — ReivliNgöfleisch .
Hammcrsieiich .

IO
8 —

Weis Brod , . 1 7 6 1 6 6 ochweincflcftch .
, Ochsenmaul .

IO
17

11

Schwarz . Brod 1 27 5 — — — 1 Ochsenzuiig .
1 OchsenHirn .

36
5

12

Schwarz Brod 3 *4 LO 3 - S 10 1 Oa -senfus .
1 Grcser Kalösko .

* 5
16 --

Weismehl dasPf . — — — — — 1 Kl . iner dito .
4 Kelböfüß . .

14
11 —

1 Hominelsfüß —
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